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Nro . 44 . Samstag , den 2 . Juni 1SSS

Zum Abonnement auf die
„Wildbader Chronik" mit „ Jllnstrirtcni
Unkcrhaltnngsblatk" für die Monate

Juni und Juli
laden wir hiemit die verehrl. Einwohner von
Wildbad und Umgebung freundlichst ein —
Der Abonnementspreis beträgt 80 Pfg .

Inserate haben in der „ Wild Kader
Chronik " , als dem ältesten und belieb¬
testen Blatt von Wildbad und Umgebung,
unbestritten den gröfzte » Erfolg und werden
die dreispaltige Zeile für hier nur mit 8 Pf .,
für auswärts mit 10 Pfg . berechnet . —
Bei Wiederholungen sichern wir hohen
Rabatt zu .

Hochachtungsvoll
Wedaktion «nd Verlag

öev „WiLöbctöerr Gtzronik ."

Aus dem neuen bürgerlichen
Gesetzbuch.

Schuldübernahme . Durch Vertrag
zwischen dem Gläubiger und einem Dritten,
oder zwischen dem Schuldner und einem Dritten ,
kann letzterer in die Schuld eintreten und hört
der seitherige Schuldner auf , Schuldner zu sein .
Die Genehmigung des Gläubigers ist erfor¬
derlich . Der Schuldübernehmer kann dem
Gläubiger keine Einreden entgegenstellen, welche
eine ausschließliche Beziehung auf die Person
des bisherigen Schuldners haben . Der Bürge
wird bei Uebernahme der Schuld durch einen
Dritten befreit, wenn er sich nicht ohne Rück '
sicht auf die Person des Schuldners verbürgt
hatte . Uebernimmt jemand durch Vertrag
das ganze gegenwärtige Vermögen eines an¬
deren, so haftet er dessen Gläubigern für die
zur Zeit der Vertragsschließung vorhandenen
Schulden , jedoch nicht über den Wert des
Aktivvermögens hinaus . Eine solche Haftung
kann durch Vertrag nicht ausgeschlossen oder
beschränkt werden.

S ch u l d v e r h ä l tnisse mit einer
Mehrheitvon Gläubigern oder
Schuldnern . Ist die Leistung teilbar , so
hat jeder Gläubiger nur einen gleichen Teil
zu fordern , jeder Schuldner nur einen gleichen
Teil zu leisten . Ein Gesamtschuldverhältnis
liegt vor, wo jeder Gläubiger die ganze
Leistung zu fordern berechtigt , jeder Schuldner
die ganze Leistung zu bewirken verpflichtet ist.
Die Ausdrücke „ Alle für Einen uud Einer
für Alle", „ zu ungeteilter Hand ", „samt
und sonders" , „ correal " bezeichnen ein Gesamt¬
schuldverhältnis. Sind mehrere Gesamtschuldner
vorhanden , so kann der Gläubiger nach seiner
Wahl von allen Schuldnern oder von einem

die ganze Leistung oder einen Teil fordern,
auch seine Wahl bis zur Befriedigung ändern .
Für ein Verschulden eines haften die
übrigen Gesamtgläubiger oder Schuldner nicht ,
Kündigung oder Mahnung oder Verzug eines
Gläubigers wirkt nicht auf die übrigen, ebenso
nicht die einem Schuldner gegenüber erfolgte
Kündigung oder Mahnung gegen die übrigen
Schuldner . Die an einen Gesamtgläubiger
und von einem Gesamtschuldner geschehene
Erfüllung wirkt auch gegen die Uebrigen
Die gegen einen Gesamtgläubiger und die
für einen Gesamtschuldner eingetretene Verjähr¬
ung wirkt nicht gegen die übrigen Gesamt¬
gläubiger und nicht für die übrigen Gesamt¬
schuldner . Im Verhältnis unter einander
gelten die Gesamtglüubiger als zu gleichen
Anteilen berechtigt , die Schuldner als zu gleichen
Anteilen verpflichtet . Haben mehrere Gläubiger
eine unteilbare Leistung zu fordern, so darf
der Schuldner nur an alle Gläubiger gemein¬
schaftlich leisten , jeder Schuldner ist zur
Leistung des Ganzen verpflichtet .

Schuldverhältnisse aus Rechts¬
geschäften unter Lebenden . Einsei¬
tiges Versprechen . Ein nicht angenom¬
menes Verspreche » ist unverbindlich, sofern
nicht das Gesetz ein Anderes bestimmt.

Gegenstand der Verträge . Ein
Vertrag ist nichtig , wenn er auf eine unmög¬
liche, verbotene oder gegen die guten Sitten
verstoßende Leistung gerichtet ist . Hat der
eine Vertragsschließende die Unmöglichkeit ge¬
kannt, so haftet er dem Anderen für Schaden¬
ersatz ; kannte oder mußte der Andere die
Unmöglichkeit auch kennen , so fällt diese Haft¬
ung weg . Der über die Erbschaft eines Dritten
oder über einen Teil einer solchen Erbschaft
vor dem Tod des Erblassers geschlossene
Vertrag ist nichtig ; dasselbe gilt vov Verträ¬
gen über Vermächtnisse oder Anspruch auf
einen Pflichtteil . Der Vertrag , durch welchen
jemand sein ganzes gegenwärtiges Vermö¬
gen , oder einen Bruchteil desselben einem
Anderen zu übertragen , oder den Nießbrauch
daran zu bestellen sich verpflichtet , bedarf der
gerichtlichen oder notariellen Form , ein solcher
Vertrag über ein zukünftiges Vermögen ist
nichtig . Verträge über Grundstücke
bedürfen der gerichtlichen oder notariellen
Form. Ein ohne diese Form abgeschlossener
Vertrag erlangt durch Eintragung des Erwer¬
bers ins Grundbuch nach seinem ganzen
Inhalt Gültigkeit . Ist für eine Leistung eine
nicht bestimmtfestgesetzteGegenleistung bedungen,
so ist die Bestimmung der Größe dem billigen
Ermessen desjenigen überlassen, welchem die
Gegenleistung gebührt . Die einem Dritten
überlassene Bestimmung der Leistung ist
unwiderruflich getroffen, wenn sie gegenüber
einem der Vertragsschließenden erklärt ist.
Kann oder will der Dritte die Bestimmung

nicht treffen, so ist der Vertrag unwirksam.
Wird die Bestimmung durch einen Dritten
von einem Teil nicht als billig anerkannt ,
so erfolgt die Entscheidung durch Urteil.
Eine im Voraus getroffene Abrede, daß fällig
werdende Zinsen im Nichtzahlungsfall wieder
Zinsen tragen sollen , ist nichtig .

Württemberg .
Stuttgart . Die vorbereitenden Arbeiten

des Komites für das am 20 ., 21 . und 22 .
Juni stattfindende zweite große Musikfest sind
nunmehr his auf die letzten Einzelheiten ge-
than , die Mitwirkung einer großen Reihe aus¬
wärtiger Gäste, wie der Besuch zahlreicher
Ehrengäste sind gesichert . Die Nachfrage nach
Plätzen ist besonders von auswärts eine über
Erwarten lebhafte. Besondere Anerkennung
und Dank haben sich die Herren Besitzer der
Hotels „Marquardt" , „Royal" und „ Silber"
dadurch erworben , daß sie , wie bereits vor
drei Jahren , so auch diesmal , sich bereit er¬
klärten , die Mitglieder auswärtiger Kapellen,
welche zur Verstärkung des Orchesters herbei -
gezogen werden, über die Festtage als Gäste
aufzunehmen.

Fübiugen , 29 . Mai . Regierungsbau¬
meister A . Katz aus Ludwigsburg wurde
für eine Abhandlung „über Zentral- und
Kuppelbauten der Renaissance in Italien "
zum Or . plnlos . promovirt .

Schramberg, 30 . Mai. Ein gräßliches
Brandunglück ereignete sich am gestrigen
Mittwoch Abend auf dem etwa 1 Stunde
von hier entfernten Friedrichsberg, Gemeinde
Hardt. Gegen ValO Uhr brach auf bis
jetzt unbekannte Weise bei dem Landw . Ferd .
Ganter Feuer aus, welches mit solcher
Schnelligkeit um sich griff, daß in Zeit von
2 Stunden das ganze große Bauernhaus
eingeäschert wurde. Leider sind auch 8 Men¬
schenleben zu beklagen : die Ehefrau des Ganter
und deren 6 Kinder, sowie eine 22jährige
Magd. Gegen 10 Uhr erschien die Hardter
Feuerwehr , konnte aber weiter nicht mehr
thun , als das etwa 60 m entfernte Nachbar¬
haus schützen.

Kßttngerl , 29 . Mai . Die „ Eßl. Ztg .
"

schreibt : Daß die Dohle (Uonsclula turrium)
ein Raubvogel ist, der nicht bloß in Gärten
schädlich wird, beweist folgender Vorfall . In
voriger Woche bemerkte ein Taubenzüchter hier ,
daß eine Dohle in seinen Taubenschlag ein¬
gedrungen und sämtliche , auch die Bruttauben,
daraus verscheucht hatte . Rasch schloß er von
unten den Schlag , bis er jedoch hinaufkam,
hatte der freche Eindringling bereits durch et¬
liche Schnabelhiebe einem halbflüggen jungen
Täubchen den Garaus gemacht . Durch schnelles
sumarisches Verfahren wurde dem Räuber so¬
fort von ihm der Kragen umgedreht . Darum
— Tod den Dohlen ! !



— Im alten Städtchen Waiökingen ,
das einstens den Ghibellinen seinen Namen
gegeben hat , hat in den letzten Tagen eine
interessante goldene Hochzeitsfeier stattgefunden .
Jnspector Bräuninger , der Schwiegervater
des in weiten Kreisen bekannten Pfarrers Blum¬
hardt von Voll , feierte im Kreise zahlreicher
Kinder , Enkel und Urenkel dieses schöne Fest .
14 Söhne und Töchter und . 80 Enkel unv
Urenkel begleiteten das Jubelpaar , von denen
der Jubilar 76 , die Jubilarin 69 Jahre zählt
und die Beide sich der besten Gesundheit er¬
freuen , im feierlichen Zug in die Kirche , wo
Pfarrer Blumhardt und Prälat von Bührer
sie in erhebenden Ansprachen begrüßten . Nach
der kirchlichen Feier vereinigten sich die Ange¬
hörigen zu einem Familienfest . Die Armen der
Stadt wurden reichlich dabei bedacht

Hmünd , 31 . Mai . Heute Nacht brannte
das Nebenhaus des Fabrikanten Gloß in der
Franziskanergasse ab . Das Feuer griff so
rasch um sich, daß sämtliche Mobilien ver¬
brannten und der Mieter mit seinen 5 Kin¬
dern mit knapper Not das Leben rettete .

Waldsee , 28 . Mai . Ertrunken ist in
Michelwinnenden das dreijährige Töchterchen
des Müllers B . in dessen Mahlweiher . Der
Jammer der Eltern ist groß .

R und sch au
Waden , 30 Mai . Ihre Majestät die

Kaiserin - Königin Augusta sind nebst hohem
Gefolge , dem Reiseprogramm gemäß , gestern
Abend 11 Uhr mit Extrazug von Berlin kom¬
mend hier eingetroffen und haben , wie gewohnt ,
im Meßmer '

schen Hause Allerhöchst Ihr Ab¬
steigequartier genommen . Ihre Majestät haben
bereits heute früh eine Promenade unternom¬
men und werden Allerhöchst Ihre gewohnte
Frühjahrs - Kur demnächst wieder beginnen .

Straßburg , 31 . Mai . Der unter der
Anschuldigung des Landverrates seit vier Mo¬
naten verhaftete Apotheker Girard aus Schir¬
meck ist ohne Kautionshinterlage in Freiheit
gesetzt worden .

Köln , 28 . Mai . „ Kein Rasierer mehr,
unfehlbares Mittel , den Rasierer entbehrlich
zu machen , erhält man gegen Einsendung von
20 Pfg . " Diese Annonce , welche vor kurzem
in vielen Zeitungen stand , lockte auch Hierselbst
einige Leute an . Die Antwort , die sie erhielten ,
lautete : „ Lassen Sie wachsen , was wächst,
und Sie brauchen keinen Rasierer .

" Wie
viele Zwanzigpsennigstücke mag der Schwindler
wohl erhalten haben ?

Irankfurt , 30 . Mai . Der Führer der
Zentrumspartei , Windthorst , feierte gestern das
Fest seiner goldenen Hochzeit . Windthorst
ist am 17 . Januar 1812 geboren und hat
somit das 76 . Lebensjahr überschritten .

Koblenz, 30 . Mai . Herr Philipp Lang
aus Frankfurt , ein geborener Coblenzer , machte
am Sonntag die Reise von Frankfurt nach
Coblenz via Bingen auf dem Zweirad in 7
Stunden 25 Minuten .

Werlin , 30 . Mai . Die „ Vossische Zeit¬
ung " erfährt , Professor Virchow habe nach
genauer sorgfältigster Besichtigung des Halses
des Kaisers feststellen können , daß die Drüsen
vollständig gesund seien , was für den ganzen
Stand der Krankheit sehr wichtig sei . Ueber -
haupt habe Virchow sich sehr befriedigt über
den von ihm gewonnenen Befund ausgesprochen .

Werlin , 30 . Mai . Bei dem Unfall am
Kgl . Schauspielhause wurde ein Zimmermann
gerettet , welcher aus der Höhe von 40 Fuß
mit einem Brett in der Hand herabstürzte ;
er kam dabei auf die Füße zu stehen und
während das Brett durch fallende Balken zer¬
trümmert wurde , blieb der Mann selbst un¬
verletzt . Die Kaiserin Augusta hat auf die

Kunde von dem Unglücksfall sofort an Ge¬
heimrat Prof Dr . v . Bergmann 50 Flaschen
Wein und verschiedene andere Erfrischungen
für die in der Klinik befindlichen Verunglückten
gesandt . — Die Teilnahme des Kaisers an
dem schweren Bauunglück bekundet sich darin ,
daß er den Geheimrat v . Bergmann am Diens¬
tag vormittag telegraphisch aufforderte , ihm
über das Befinden der Verunglückten Bericht
zu erstatten . . Herr v . Bergmann ist , nach der
„ Nat . -Z "

, diesem Befehle sofort nachqekom -
men und hat ebenfalls auf telegraphischem
Wege in obigem günstigen Sinne berichtet .

Werkin , 31 . Mai . Der Reichsanz . mel¬
det : Die Regierungen sind vom Landwirt¬
schaftsminister Lucius angewiesen worden , dem
asiatischen Steppenhuhn auf dem forstfiskali -
schen Jagdgebiet vollständige Schonung zu Teil
werden zu lassen und auch dahin zu wirken ,
daß die Schonung thunlichst auf den sonstigen
Jagdgebieten gehandhabt werde .

Werliu , 31 . Mai . Um einen allzu¬
großen Andrang bei der Landung des Kaisers
in Potsdam zu vermeiden , sind daselbst Vor¬
bereitungen zur Landung an mehreren Stellen
getroffen . Das nächste Bulletin über das
Befinden des Kaisers wird , falls alles günstig
verläuft , nächsten Montager scheinen . ( Fr . I .)

Wrag . 28 . Mai . Einer Duxer Meldung
der „ Bohemia "

zufolge wurde in der Neuan¬
lage des Nelsonschachtes bei Neundorf eine
Wasser führende Ader angeschlagen . Bis
Samstag , 7 Uhr abends , soll das Wasser 18
Meter hoch gestiegen sein . Die Neuanlage des
inundierten Giselawerkes hat bereits mit der
Förderung begonnen .

Waris , 20 . Mai . Die Gesellschaft der
Ostbahn kündigt laut „ Fr . Z .

" an , daß vom
30 . Mai an Reisende die Grenze Elsaß -Loth¬
ringens nur mit einem Paß überschreiten
können , der von der Pariser deutschen Bot¬
schaft visiert ist, macht aber darauf aufmerk¬
sam , daß nach der Schweiz , Oestreich und
Italien Reisende vom 30 . Mai ab den Weg
durch das Elsaß vermeiden können , indem sie
über Delle mit dem Eilzug ab Paris 9 Uhr
35 M . morgens oder den Postzügen 4 Uhr
50 M . und 7 Uhr 30 ZN. abends fahren .
Sie kündigt gleichzeitig an , daß diese Züge
beschleunigt werden sollen , ferner , daß eine
Eilzugverbindung zwischen England und der
Schweiz von jetzt an über Delle geleitet wird
und die diese Verbindung benützenden Reisen¬
den alle Paßförmlichkeiten vermeiden .

Mailand , 30 . Mai . Die Genesung des
Kaisers von Brasilien schreitet günstig fort .
Derselbe wird wahrscheinlich um 1 . Juni nach
Aix - les -Bains abreisen .

— Im Versatzamte zu Livorno ist ein großer
Betrug entdeckt worden . Eine mit 200 000 Lire
beliehene ungeheure Partie Edelkorallen in Säcken
wurde bei einer Revision als fast ganz wertloses
Material befunden . Die Partie war seit 1881
beließen und es wurden die Zinsen halbjähr¬
lich mit großer Pünktlichkeit bezahlt . Die Ent¬
deckung erfolgte in Folge anonymer Briefe ,
und drei Beamte des Versatzamtes wurden
als des Betruges mitverdächtig verhaftet .
Einer derselben , welcher die Waare im
Jahre 1881 für 350 000 Lire wert er-
erklärt hatte , hat seine Schuld bereits ein¬
gestanden . Auch der Kaufmann , der den
Posten in Versatz gegeben hat , Asquino mit
Namen , wurde verhaftet , er behauptet jedoch,
die Korallen seien echt gewesen und müßten
im Versatzamte umgetauscht worden sein.

Wewyork , 29 . Mai . Durch eine Gasa-
lin -Explosion in einem Warenmagazin zu Fre -
derick (Maryland ) wurden 12 Personen ge¬
tötet , 75 verletzt , darunter viele lebensgefährlich .

Hiesiges .
Wikvöad, 1 . Juni. Ihre König! . Hoh .

der Großherzog und die Großherzogin
von Baden trafen heute Nachmittag 4 Uhr 15
von Karlsruhe kommend hier ein . Höchdieselben
statteten Ihrer Hoheit der Herzogin von
Sachsen - Coburg - Gotha , Schwester des Groß¬
herzogs , einen Besuch ab , machten hierauf eine
Spazierfahrt thalaufwärts nach der Großen
Tanne , Enzklösterle , und nahmen nach der
Rückkehr von da im Kgl . Bad -Hötel ein Diner
ein . Abends 8 Uhr 15 fuhren die Hohen
Herrschaften wieder nach Karlsruhe zurück —
Den vorhergehenden Tag , nachm . 4 Uhr 15
ist Se . Großh . Hoheit Prinz Karl von
Baden mit Gemahlin und Sohn , Graf Friedr . v.
Rhena zu einem Besuch hier eingetroffen , nahmen
im K . Bad - Hotel ein Diner ein, besichtigten die
Stadt und die K . Anlagen und kehrten Abends
8 Uhr 15 wieder nach Karlsruhe zurück.

Litterarisches .
Ar . 294 des praktischen Wochenblattes für alle

Hausfrauen „ Ali cs Kaus "
(vierteljährlch

nur 1 Mark ) enthält :
W ochenspruch :

Was vergangen , kehrt nicht wieder !
Aber , ging es leuchtend nieder ,
Leuchtet ' s lange noch zurück.
Gedicht (Wartburg - Balladen . 1 . Der

Schmied von Ruhla ) O selig, o selig ein
Kind noch zu sein . Ist unsere Zeit poesielos ?
Vom Scheuern und Putzen . Essig und Salz
(Fortsetzung ) . Herrn Lehmanns Schecken (Erzäh¬
lung ) . Lohndienerinnen oder Lohndiener ?
Freiwillige Krankenpflegerinnen , „ Schwestern
vom roten Kreuze . "

Ringelreigen Fuchs
und Küchlein . Haushaltungs -Schulen für
Mädchen . Nissige Zunge . Darmkatarrh , der
schon jahrelang währt . Nachtrag zu „ meinen
Erfahrungen beim Scharlachfieber " . Erbrecht .
Stellung der Ausländer . Prüfen der Ware .
Abgenutzte Bügeldecken wieder tauglich zu
machen . Schutz vor Ackerschnecken . Obst¬
bäume zu begießen . Verwendung von Asche
im Garten . Rosenstäbe vor dem Verfaulen
zu schützen. Schwarzwerden der alten Kar¬
toffeln zu verhüten . Champagner fürs Haus .
Vortreffliches Beefsteak . Aus Fett gebackene
Kartoffeln . Gemischter Sauerampfer -Gemüse .
Reicher süddeutscher Küchenzettel , Rätsel , Auf¬
lösung des Rätsels in Nr . 291 . Fernsprecher .
Echo . Aus allen Düten . Briefkasten der
Schriftleitung . Anzeigen .

Vermischtes .
— Ein alter indischer Hindu hat

aus den Sternen prophezeit , daß Kaiser Friedrich
noch zehn Jahre leben und regieren werde .
Die Prophezeiung ist der Königin Viktoria
von England geschickt worden , um ihr eine
Freude zu machen .

(Bestes Mittel ) Lieutenant v . A . :
Herr Kamerad sehen ja sehr verstimmt aus .
v . B : Kolossal geärgert heute , v. A . :
Gegen Aerger famoses Mittel , besehe mich
einige Augenblicke in Spiegel , Aerger ver¬
schwunden .

(Aus der Inst ruktions stunde .)
Unteroffizier : Musketier Huber , was geschieht,
wenn der Herr Major ins Mannschaftszimmer
tritt ? Musketier Huber : Er schimpft !

Unseren Lesern empfehlen wir als die beste
Bezugsquelle für eis . Garteumöbel , fertige
billige Gartenhäuser , Waschmangeu ,
Waschwringmaschinen, eis. Bettstellen rc.
die Firma Wilhelm Wolf in Bühl i . Bad .
Bei Verlangen der Cataloge ist anzugeben .
Von welchen Artikeln solche ge¬
wünscht werden .
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Amtliche und Privat - Anzeigen .

Für die mir in so reichem Maße zu Teil gewordenen Be¬
weise herzlicher Teilnahme während der Krankheit und dem Tod
meines lieben Mannes

knaekkolcl 2 . ^ olä . Ross
sage ich meinen aufrichtigen , innigen Dank .

Wildbad , 31 . Mar 1888 .

Die lieftrauernde Witwe -.
Mina WrachHolö , geb . Kübler .

^ 6 L - n .
Eure große Warthie

Lattun L
zu Metlülierzügen hauptsächlich passend , verkaufe ich zu

20 unä 40 per Neter .
I '

S .Ul DSH2S1 , Koliulxlat - .

Erstes und ältestes Geschäft am Platze , das
sich speziell mit der Anfertigung feiner

Herren- und Damen-Wäsche
befaßt . — Ueberwachung sämtlicher Arbeiten durchs
eigene Leute . — Eigenes Atelier im Hause .
— Anerkannt vorzügliche Qualitäten . — Tadel¬

lose Arbeit — Anfertigung ganzer Braurausstattungen . Uebernahme
ganzer Einrichtungen von Hotels , Pensionsanstalten , Kranken¬
häusern re. Cataloge , Muster und Zeichnungen versenden auf Verlangen
an Private überallhin franko . — Fabriklager aller Sorten

Leine » , Tischzeug , Servietten , Bodenteppiche , wollener Schlaf¬
decken , Engl . Tüll -Borhänge rc. in reichster Auswahl .

Lntöltso Naisproclukt . 2u W rilvIltSpviSiSI » , 8t » I » «I1 « » tv » ,
2 ur Vvl «HeKlIIIK von 8 » ppv »> , 8 » IIVVI » , Or » e » » vortrsiüieli .

uncl Vs l?lä . sn^I . ä 60 unä 30 .
In Willibaä hei 0 . ^ dkrle 86N .

rrrrrrrrr

Har Herren - Lon/eciion - L Hactl -Herc/lM
von

I^liäviK Looktzr, kior ^tltzim
( vorm . Chr . Erhardt )

beehrt sich den Empfang sämtlicher in

LuekLkinL
n - und ausländischer Fabrikate anzuzeigen .

Anfertigung von Kenen -Harderoöen nach Maß
unter Garantie für gutes Sitzen bei billigster , reellster Bedienung .

rr
rrrrr

irtlchafts-MMlilir.
Wegen Aufgabe des Kötel - Betriebs

verkauft der Unterzeichnete unter der Hand
teilweise oder im ganzen 24 komplette Gast¬
zimmer Hinrichtungen, 20 Hienköoten '
und Zklililärvetten, sowie die ganze
ZSirtjchaftseinrichtung.

Karlsruhe , den 25 . Mai 1888.
8l « ii » « r

z . goldenen Adler.

vireets äsutseds ^ oLläaillpksedjS 'akrt
vou HaurlstrirL Eli Xsvzrorlr

Mäsn Nitt« oi!t> unN Sonnt -lg ,
von H üVr 6 naob « V zr o r Ir

jeven Vlvnstsg,
von8 4 « 4 41 n naoll IssV ^ orIr

Lire 14 'vexe .
von Ukruchrirs nul 68ckirrcki« ir

von 8 s « r k rr r 8 naoll NIvxi « o
movatliod 1 mal .

vi 6 ? 08 t-I)ampk86N1ff6 <Zsr 0688il8vdakt dielen dei aus-
gsrsivknslvk ' Vsnpfssgung, vonrüglioks Ii,bj86Ke1eT6n -
deit 80ivod1 kür Oajüis - nie Lvisohsnösolts -ksssaglsks .

I^Llisis ^.uslrunlt ortsllt OsrI 3ol >obsrt
Duolibäl » , Wilctbsci .

kr
» i

—

S

unä LI ^ LLHHVM
Ile,SN eeenixlz,« X,Li>Iid«itei>:

ULcssn-.IVeidILelis rmck
^ llgsMsins LehrvLodk ;
ktl61UQü.bi8IQU8Ldivdt.
k'rUuoo L OrutisverskLät
« . « lVAKllkN L vo .

k'ranLcui 't s .. H .

Sommersprossen "MW
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

AerKmann 's Ailikmmlchskjft
allein fabriziert von Bergmann u . Co . in
Dresden . 30 Pfg . das Stück . Depot bei

Ot » n . HH HOI » » vlt . König - Karlstr .

I

Das älteste und grötzte

MettfedernLager
William Lübeck in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme

( nicht unter io Pfd > gute neue
Bettfedern für « O Psg das Pfd .
vorzüglich gute Aörte ^ l . 25 „
Prima Halbdannen nur ^ ll . 60.
reiner Flaum nur .^ l 2 . 50 . u . 3.
Bei Abnahme v 50 Psd . 50/0 Rabatt .

Umtausch gestattet . - - L' HZ
PrimaJnlcttstofs zu einem großen Bett,

(Decke, Unterbett , Kissen u . Pfühl ) ,
zusammen für nur 14 Mark .
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Hel mann von« . itiill . u «kk
Leks dsr Liuäsu - und XronpriuMtrasss LiuiiASNi

Aeltest ^ s Geschäft Köchste Auszeichnung Stuttgart 1881

Hu886 l'0 l'ä6ntlioil neietlk HlI8wailI in vorKSLsieknsteu, anAskaiiASnsit unä kertitztzn
- Stieksi - Sissi -

Link Ztraiuill , kl 'iss , kslüsek , deinen ete.
Lsixsnäe Xeoilsit ! LÄäslLÜ .

'bS LsEuäs Xsuksit !
( keiekts Hanäardsit )

össoiiäsrs reieke /^ U8WLilI in nsdst äsn äa^u passenfisn
H9 -6l ^6lA '9,I 'I16I1 , letztere in prima. (Qualität Xo. 1.4 (stark) eeru pr. kkä. Nk . 2. —

ei-ßme pr . kkä . LLK. 2 . 50 .
isiiie bei Lntnabme von Naterial

IW. ^U8wäk !8knllung6n naek 3U8wärl8 8teiikn gerne ru Dieneren !
^ » ^ M » » W » » >» W» > » » » ^ WM » » » WWW>> >M ^ » » >WMMMW « WWS > WV^ >» ^ W >

Vent8kli§ 8kliglii» iveiii !
'
» l»iili ^»klie» lik!li» 7-L

empfiehlt ihre aus reinem Naturmein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen
von Kohlensäure hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstig begutachteten

VHAmVSIHS 2tt äeu billigsten kreisen.
Haupt-Depot für Württemberg und Hohenzollern :

ILviI » I « u i » 81utlL » L 1

MMMMMIl MHM.ÜU.Ü. l>. ä.

6 >
- 7 M

'
c- üe - n will ve ( .

4 iümmam>s,äiM>änM>muaii,i>

. » . >, < i « r ri >« > t r p « ^ irv

Larton äsL ^Vürttbmd . Lod ^ ar ^^vLlä -Vereins
im Nassstal ) 1 : 70000 .

Blatt I . Laäsn -Laäon — Lorrsnald
Llatt II kkorrtioim— wtlckdaä — 6al«r
Llatt Hl krsnäsustLät — Oppsosu
Llatt IV. IVtlllbsrg— Lord — Lornststtsn.

Bin dadiselisr Luebliäncllvr äusssrts sieb :

„So gute prstsvüräigs Lartou vom Svdvsrrvalü siuä dis jstrt
nlvdt äagsvessn " unä clis Qrtöils einsr Arosssn ^ llLnlil süääsutsedsr Blätter
dsstätigsn llivs . Breis cles Blattes , aut Beinvanä , Nasedsntormat 1 ^ 50 ,
llllautASLozen 1 2u dsrislisll äurelr alle BueddanälunKSn, evsnt . von äsr
VerlaAslianäluiiA W . i^oklbsmmsr in Stuttgart äirslrt trei ASASu Bin -
ssnäunA äss Betrags .

Gratis und franko erhält man durch die-
lBuchbandlung von G . Ä . Lindcnmaicr im
Tübingen die "

Broschüre

D« Unterleibsbrüche
WWW und ihre Heilung WWW
ein Naljiebcr für Sruchlei» cnde.

lüstisreller lllsgen -Irviifen,
»oi-IreMckwirkend bei allen Nrankbelten <lss Magells .

Unübertroffen bei Appetitlosigkeit.Schwäche d. Magen «, übelriechendem
Athem, Blähung , saurem Ausstößen ,Kolik , Magenkaturrh , Sodbrennen
Bildung von Sand u.Gries , Übermaß .Schleimproduction, Gelbsucht, Ekel u.
Erbrechen, Kopfschmerzlfaüs er vom
Magen herrührt ) , Magenkrampf.Hartleibigkeit od. Verstopfung, Ueber -
laden des Magens mit Speisen und
Getränken, Würmer - , Milz --, Leber -
u. Hämorrhoidalleiden . — Preis ä
-Nasche sammt Gebrauchsanweisung80 Vk., Doppelfla ĉhe )1K. 1.40 .- - Central -Bers. durch Apothekere »rlSokutrmarks . Krvmslvr (Mähren ).

.^ " rA ^ ' ^ eller Magen -Tropfen sind kein Geheim-
Bestandtheile sind bei jedem Flüssen inder Gebrauchsanweisung angegeben. tsov)

Echt zu haben i« fast alle« Apotheken.
In Wildbad bei Apoth. Th . Nmgelter .
In Liebenzell bei Apoth. Staib _

oo Mandtvurm . o
Nachdem ich Verschiedenes ohne Erfolg an -!

gewandt hatte , bin ich durch die unschädlichen,
leicht zu nehmenden Mittel des Herrn vr .!
Bremicker , pract . Arzt in Glarus , von einend
Bandwurm mit Kopf in zwei Stunden ohne!
Borkur befreit worden . Ĝenf , Mai 1887 . Alex .
Lobsigcr. Keine Geheimmittei ! Adresse : „vr )

Almer Spargel,
Trunksucht .

Daß durch die briefliche Behandlung undl
unschädlichen Mittel der Heilanstalt für »
Trun » sucht in Glarus (Schweiz )!
Patienten mit und ohne Wissen geheilt wurden ,!
bezeugen :
N . de Moos , Hirzel.
R . Volkart . Bülach.
F . Dom Walther , Courchavois _G . Grähenbühl , Weid b . Schönenwerd.
Frd . Tschanz, Röthenbach , Kt. Bern .
F . Schneeberger, Biel.
Frau Furrer , Wasen-

Garantie ! Halbe Kosten nach Heilung .!
Zeugnisse, Prospekt, Fragebogen gratis ! I

Adresse : Heilanstalt für „Trunksucht "^in Glarus (Schweiz ) .

lk
kein Keiieimmittel db.

täglich frisch gestochen, liefert jedes Quantum
Wilh . Schmi - , grüner Hof, Nlm a D .

soväerir sin vov Asrrtsn bei 8slr -
tluss , ssivoklsn , Liren 8okaüsn ,
öuetsok -, Loknirr - L önsnüwunüen ,
Vkunüssin bei Kinlisi' n , Auliiegsn
ünrob iLuxes UrsitLsolLlrer , « UN0SN
Müssen , 8ck ^ sissfUsssn , fnost -
bsuisn , pauken Laufgospnungenen
ttänüsn «te . visikaok smpkokienssni^ eir lakpsn spppodtes Kleiimittsi
is » I) r . 0 . Lslnsr 's LutiKoptisolie
^ ^Vuuä8a .1b6 ^
ln vosenä 50 1. 2. 3. 5.iu ü
^ potüsL .; vo nickt , gcx . Linsük?. äss
Lstrszs von ä . Ldom. Lsslivgsv .0 n. 6 . ttsinsn in kssiin gen s . ki.
WgoUts in ksinsrn UanbäiLltksklen ll

Evangelischer Gottesdienst
in der Stadtkirche

am I . Sonntag nach Trin . ( 3 . Juni ) :
Vormittags 9 V. Uhr : Predigt ,

nach derselben : Visitations -Ansprache von
Herrn Dekan Cranz aus Neuenbürg .

Nachmittags 2 Uhr : Bibelstunde .

Unserer heutigen Nummer liegt als
Gratis-Beilage der Fahrplan -er Kgl .
Württ. Enzthal-Eisenbahn bei .

Redaktion, Druck und Verlag von Cbr . Wildbrett in Wildbad:

»
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